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Auszug aus der Niederschrift über die 

6. Sitzung des Redaktionsausschusses 
 

 
Sitzungsdatum: Freitag, den 23.05.2025 
Beginn: 10:00 Uhr 
Ende 10:14 Uhr 
Ort, Raum: Rathaus, Friedrich-Ebert-Str. 7, Langenzenn, 1. Stock 

Besprechungszimmer  W1.12 
 
Zur Sitzung anwesend: 

Vorsitzende/r 
Habel, Jürgen  

Ausschussmitglieder 
Jäger, Alfred  
Osswald, Birgit  
Schlager, Anni  

Stellvertreter 
Meyer, Evelyn Vertretung für Stadtrat Gawehn 

Abwesend / Entschuldigt: 

Ausschussmitglieder 
Durlak, Manfred  
Erhart, Wolfgang  
Gawehn, Michael  
Plevka, Melanie  

 

STADT LANGENZENN 
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Öffentlicher Teil 

1. Freigabe aktueller Veröffentlichungen 
 
Sachverhalt: 
 
Folgende Inhalte stehen zur Veröffentlichung bereit: 
 

 Manöver der US-Streitkräfte  

Übung der US-Streitkräfte  
Die US-Streitkräfte Deutschland haben mitgeteilt, dass in der Zeit vom 02.06. - 
30.06.2025 erneut Manöver-Übungen (auch Nachtübungen) mit Außenlandungen durch-
geführt werden. Als betroffener Bereich wird unter anderem die Stadt Langenzenn ge-
nannt. 

 
Bei Beschwerden können die betroffenen Bürger auf die Ansprechpartner bei den US-
Streit-kräften, Herrn Torsten Lübke unter der Rufnummer 09641-705870780 oder Frau 
Helga Moser unter der Rufnummer 0152-09114369 verwiesen werden.  
Soweit Hinweise an die Bevölkerung gegeben werden sollen, empfehlen wir folgende 
Verhaltensmaßregeln:  
„Die Bevölkerung wird gebeten, sich von den Einrichtungen der übenden Truppe fernzu-
halten.“ 

 

 Ferienprogramm - (Erweiterung Zeltlager kath. Jugend)  
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 Zeidler Wanderweg    

NEU: Zeidler Wanderweg zum Druidenstein am Dillenberg 

Am 14.04.1350 wurden die Zeidler-Rechte von Kaiser Karl IV auf den Arnold von 
Seckendorff übertragen. Dies wurde zum Anlass genommen, den Zeidler-
Wanderweg ins Leben zu rufen. Dieser startet am „Wanderparkplatz Dillenberg“ 
zwischen Keidenzell und Deberndorf. 

Er führt vom Parkplatz zum ca. 1,3 km entfernten Arboretum FlohriX, das 2023 
mit dem Nachhaltigkeitspreis des Landkreises ausgezeichnet wurde. 

Die Zeidlerei ist die ursprünglichste Art der Bienenhaltung, bei der ein Imker 
künstliche Höhlungen in Bäumen anlegte. Sie wurde, wie geschichtlich dokumen-
tiert ist, viele Jahrhunderte lang auch in den Wäldern um Nürnberg betrieben. 

Die Wiederansiedlung der Biene in Zeidler-Bäumen im Arboretum FlohriX bildet 
somit eine Verbindung zwischen Vergangenheit und Zukunft. 

Der virtuelle Wanderweg bietet Ihnen die Möglichkeit, sich über die Bereiche Ge-
schichte, Natur und Umwelt, sowie die örtlichen Sagen und Geschichten aus 
Langenzenn und Cadolzburg zu informieren.  

Weitere Infos finden Sie auf https://www.flohreus-forst.de/start/zeidler oder auf 
unserer Homepage https://www.langenzenn.de/freizeit-tourismus/aktiv-
sein/wanderwege.  

 

 

 

  

 Kommunale Wärmeplanung       

Zukunft nachhaltig gestalten – mit kommunaler Wärmeplanung für Langenzenn 
 
Der Stadtrat hat den Beschluss gefasst, für das Stadtgebiet Langenzenn einen kommu-
nalen Wärmeplan zu erstellen.  
 
Dieses Vorhaben zielt darauf ab, die Wärmeversorgung in Langenzenn zu optimieren, 
die Energieeffizienz zu steigern und gleichzeitig den CO2-Ausstoß zu reduzieren.  
 

https://www.flohreus-forst.de/start/zeidler
https://www.langenzenn.de/freizeit-tourismus/aktiv-sein/wanderwege
https://www.langenzenn.de/freizeit-tourismus/aktiv-sein/wanderwege
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Der Klimawandel und die damit einhergehenden Herausforderungen erfordern ein Um-
denken in der Art und Weise, wie wir Energie erzeugen und nutzen. Die Wärmeversor-
gung spielt dabei eine zentrale Rolle, da sie in vielen Bereichen des täglichen Lebens, 
wie Heizen und Warmwasserbereitung, eine erhebliche Menge an Energie verbraucht. 
Ein kommunaler Wärmeplan hilft dabei, diese Prozesse effizienter zu gestalten. 
Entsprechend den gesetzlichen Vorgaben der Bundesrepublik Deutschland und des 
Freistaates Bayern werden die Vorgaben zur kommunalen Wärmplanung umgesetzt.  
 
Ein wesentlicher Schritt im Planungsprozess wird die Einbindung der Bürger*innen sein. 
Durch Workshops und Informationsveranstaltungen sollen die Menschen über die Vortei-
le und Maßnahmen des Wärmeplans informiert und ihre Anregungen und Bedenken be-
rücksichtigt werden. Diese erfolgen nach ach Auftragsvergabe an ein geeignetes Ingeni-
eurbüro diese im Einklang mit dem Fortschritt eines Projekts. 
 
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass der kommunale Wärmeplan ein wichtiger Mei-
lenstein auf dem Weg zu einer nachhaltigen Zukunft für Langenzenn ist.  

 
Einzelne Ausschussmitglieder erkundigen sich nach der üblichen Schreibweise von Ge-
schlechtern und schlägt eine Änderung vor.  
 
Erster Bürgermeister Habel fragt nach, ob der Ausschuss nun tatsächlich inhaltliche Ände-
rungen vornehmen oder nur die Freigabe oder nicht-Freigabe erteilen möchte. Der Aus-
schuss verständigt sich darauf nur über die Freigabe zu entscheiden und nicht inhaltlich ein-
zugreifen. 
 
Beschluss: 
 
Die genannten Inhalte sind hiermit zur Veröffentlichung freigegeben. 
 
einstimmig beschlossen Dafür: 5  Dagegen: 0    
 

2. Sonstiges 
 

2.1. Anfrage Stadträtin Meyer zur Stellungname des Stadtrates Durlak im 
BR Interview 

 
Sachverhalt: 
 
Stadträtin Meyer moniert, dass Stadtrat Durlak keine Befugnis zur Abgabe eines Statements 
im Interview des BR zum Thema Hallenbad gehabt habe und bittet um Behandlung des 
Themas.  
 
Stadträtin Schlager, Osswald und Stadtrat Jäger fordern dafür eine zuvorige Anhörung des 
Stadtrates Durlak im Ausschuss.  
 

3. Genehmigung der letzten Niederschrift 
 
Es liegen keine Niederschriften zur Genehmigung vor. 


